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Frau Quilling fragt nach dem personellen Ausbau beim Kommunalen Integrationszentrum (KI) im Be-
reich der Seiteneinstiegsberatung. 
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 
Die Aufgaben im Seiteneinstieg im Primar- und Sek. I Bereich (Grundschule und weiterführende 
Schule bis Klasse 10) werden beim KI durch drei Lehrkräfte, die von der Bezirksregierung abgeordnet 
wurden, wahrgenommen. 
Die vom Land NRW für die KIs festgesetzte Grundausstattung mit zwei Lehrkräften wird im Hinblick 
auf die Größe der Stadt Köln und die hohen Zahlen im Seiteneinstieg seit Gründung des KI somit um 
eine Vollzeitstelle überschritten. 
 
Im Sek. II-Bereich (über 16-Jährige) sind beim KI Köln zwei Sozialarbeiterinnen mit 1,9 Stellen tätig.  
Wegen der stark angestiegenen Zahlen seit Gründungsbeschluss des KI wurde zwischenzeitlich eine 
rein städtisch finanzierte Vollzeitstelle zugesetzt, die zum 1.10.2014 besetzt werden konnte. 
 
Das Land NRW hat auf die aktuell stark gestiegenen Zuwanderungszahlen reagiert und im Februar 
2015 entschieden, den Kommunalen Integrationszentren mit besonders hohen Zahlen im Seitenein-
stieg weitere Stellenanteile für den Primar-, SekI und Sek. II-Bereich zur Verfügung zu stellen. 
Diese Stellen sind bis zum 31.07.2017 befristet. 
Das KI Köln hat darüber weitere 1,5 Lehrerstellen erhalten, die ab sofort zur Verfügung stehen und 
nach erfolgreichem Abschluss eines formalen Stellenbesetzungsverfahrens besetzt werden können.  
Mit der weiteren Stellenzusetzung stärkt das Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW (MSW 
NRW) das KI Köln erheblich. 
Die Bezirksregierung Köln und die landesweite Koordinierungsstelle für die Kommunalen Integrati-
onszentren NRW (Laki NRW) haben die verbesserte Stellenausstattung der KIs und auch speziell des 
KI Köln unterstützt. 
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